
Griechenland Hilfe, die ankommt e.V. 
Raiffeisen-Volksbank, Neuburg an der Donau, BIC: GENODEF1ND2, IBAN: DE33721697560000958700 

    
Griechenland Hilfe, die ankommt e.V. 
Speckschlagstraße 42 
90552 Röthenbach 
1. Vorsitzender Rainer Dietz 
www.griechenland-hilfe-die-ankommt.de 
 
 
 
 
 
 
Röthenbach, 25. Februar 2026 
 
Liebe Freundinnen und Freunde, 
liebe Patinnen und Paten, 
und alle, die unser Hilfsprojekt für 
Bedürftige in Griechenland unterstützen!  
 
 
Herzliche Grüße aus Röthenbach! 
 
Wir waren über Neujahr in Griechenland 
um die Oliven zu ernten, die wir heuer 
zum ersten Mal komplett ernten durften.  
Es ist schon eine Heidenarbeit, die Oliven 
so zu pflücken, dass diese den Boden nie 
berühren. 
Alle haben mit angepackt und so konnten 
wir am 6. Januar für jeden Bedürftigen ei-
nen 5 Liter Kanister mit Öl bereitstellen. 
 

 
 
Und für Ostern bleibt genug Olivenöl übrig 
um nochmals Öl auszugeben. 
 
Unser Laden: 
 
Die große Unsicherheit ist vorbei, der 
neue Mietvertrag ist abgeschlossen! 
 
Die langjährige deutsche Spenderin hat 
nun den Laden gekauft und mit uns einen 
Mietvertrag abgeschlossen.  

Zusammen mit dem Brot wurden das Öl 
und die Eier von unseren Hühnern an un-
sere Bedürftigen verteilt. 
 
Unsere Farm: 
 

 
 
Mehrfach haben uns Spender auf eigene 
Faust versucht zu finden.   
Leider vergeblich.   
Jetzt hat unsere Farm ein Schild am Tor, 
das auf unseren Verein als Betreiber 
hinweist. 
 

 
 
Auf unsere gefiederten Mitarbeiterinnen 
wir ebenfalls hingewiesen. 
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Die neuen Planen für unser Gewächshaus 
sind angebracht und die ersten Pflanzen 
werden hier schon vorgezogen, während 
im Freiland das Wintergemüse auf die 
Ernte wartet. 
 

 
 
Und sonst: 
 
Uns erreichte die Nachricht, dass eine 
Spenderin anlässlich ihres 91. 
Geburtstages 91€ gespendet hat. 
Was für ein schöner Gedanke! 
Wir haben natürlich gratuliert und uns 
herzlich bedankt. 
 
 
Ein langjähriger Spender verdoppelt seine 
monatliche Spende.  Wir können uns nur 
herzlich bedanken! 

Wir fahren Mitte April wieder nach 
Griechenland und kommen so rechtzeitig 
zum griechischen Osterfest dort an. 
Sehr gerne nehmen wir wieder Ihre 
Päckchen mit, wenn Sie die Gelegenheit 
nutzen wollen.  Schicken Sie diese einfach 
an die Vereinsadresse, dann klappt das 
sicher. 
 
Herzlichen Dank nochmals an Alle, die 
uns so treu und selbstlos dabei helfen! 
Herzliche Grüße 
 
 
 
 
 
 
Rainer Dietz  Marion Dietz  Werner 
Meyer 
 
 
PS: Die Spendenquittungen für das Jahr 
2025 sind alle abgeschickt und sollten 
demnächst im Briefkasten sein. 
 
 
 
Nur drei der Briefe, die uns erreichten: 
 
Lieber Herr Dietz, 
ich habe die monatliche Zahlung an Frau 
M. auf 70€ erhöht – ich hoffe das ist gut 
so- 
Danke, 
B. R. 
 
 
Sehr geehrter Herr Dietz, 
ich habe Ihnen 300,00 Euro überwiesen. 
Bitte nutzen Sie es für wichtige Dinge. 
Leider werde ich in Zukunft nicht mehr so 
oft überweisen können, da ich jetzt einen 
pflegebedürftigen Mann habe, der meine 
ganze Aufmerksamkeit benötigt.  
Bitte um Verständnis. 
Alles Liebe und viel Erfolg für Ihren Verein 
Mit freundlichen Grüßen 
S.K. 
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Liebe Marion, lieber Rainer, 
 
herzlichen Dank für Eure Nachricht, 
insbesondere aber auch für den Rundbrief 
und die somit übermittelten Informationen 
zur Lage „vor Ort“; in unserem geliebten 
Griechenland und bei diesen liebenswer-
ten Menschen. 
 
Mit Freude nehmen wir die Entwicklung 
wahr, dass der Verein in eine neue Epo-
che aufbricht: 
Die Saat trägt Früchte und es entstehen 
Arbeitsplätze - Hilfe zur Selbsthilfe. Nicht 
nur, dass Frau J. nun selbst für ihren Un-
terhalt sorgen kann, sie erntet damit die 
Früchte der eigenen Mühe und Anstren-
gung! Volksschulabschluss mit 48, neben 
den Sorgen und Herausforderungen des 
Alltags!!! 
Dieser Leistung gilt höchster Respekt. 
Ganz nebenbei stärkt dieser Erfolg das 
Selbstbewusstsein von Frau J. und sie 
wird sicher auch zum Vorbild für andere 
Menschen im Verein. Man kann etwas 
schaffen, man muss nur wollen und 
manchmal braucht’s eben auch etwas 
Hilfe…. 
 
Du, Marion, Werner, Sofia, ein jeder hat 
dazu ein Stück beigetragen. Einer allein 
hätte das wohl kaum erreichen können, 
aber alle zusammen… 
 
Wie großartig dieses Team ist, welche 
Mühen und Anstrengungen aber auch mit 
dem Verein verbunden sind und welche 
Verantwortung, davon durften wir uns im 
vergangenen Jahr selbst überzeugen. 
 
Es tut gut zu lesen, auf wie vielen Schul-
tern auch die finanzielle Last verteilt ist. 
Die Existenz der Farm ist bereits langfris-
tig gesichert. Nun die Existenz des „La-
dens der Solidarität“. Trotz der vielen lang-
fristigen Projekte und Erfolge ist diese An-
laufstelle sicher immer noch eines der 
wichtigsten Elemente im Gesamtkonstrukt.  
 
Das alles ähnelt nur oberflächlich der Ta-
fel. Bei allem Respekt, der Bedeutung und 
leider auch der Notwendigkeit der Arbeit 
der Tafeln, Euer Verein ist weit mehr als 
eine „Lebensmittelverteilstation“. Dabei 
kann ich mir vorstellen, wie oft man auch 
nein sagen und Dinge ablehnen muss.  

Ist die finanzielle Unterstützung auch si-
cher beachtlich, die Bäume wachsen eben 
nicht in den Himmel…. 
 
Nicht alle Empfänger nehmen eine zusätz-
liche Spende von € 500,00 zur Kenntnis. 
In meiner Wahrnehmung erscheint mir das 
immer noch viel Geld, was jedoch nicht 
überall so gewichtet zu werden scheint; 
und das stimmt mich nachdenklich…. 
 
Euch allen ein FRIEDLICHES, zufriedenes 
und insbesondere gesundes neues Jahr 
wünschen 
 
H.&M. 
 
 
 
.  
 
 


